World Exhibition for Freedom

Die am 13. September 1999 von der Generalversammlung der Vereinten Nationen verabschiedete Erklärung über eine Kultur des Friedens unterstreicht in Art. 8, dass bei der Förderung einer Kultur des Friedens schöpferischen Menschen und Kunstschaffenden eine Schlüsselrolle zukommt. Die an diesem Projekt beteiligten KünstlerInnen beweisen durch ihr Engagement für Frieden und Versöhnung, dass sie diese Rolle wahrnehmen.

Für diese "World Exhibition for Freedom" präsentiert jede Künstlerin und jeder Künstler seine Arbeit in seiner gewohnten Umgebung: Anne A. Vogt in Italien, Sergio Tilleria in Chile und in der Schweiz, Mantilios Mantis in Zypern, Erwin Schatzmann in Zürich, Abraham Lubelsky in New York, So Un Lee in Korea, Makudy Sall in New York, Tina Zimmermann in San Francisco und Berlin, Barbara Streiff und Bruno Kaelin in der Schweiz und im Ausland, Kurt und Regula Suter-Droz wo ihr Schiff gerade geankert ist. Meistens sind auch einige der anderen KünstlerInnen an den jeweiligen Ausstellungen beteiligt. Das Bindeglied zwischen ihnen ist Barbara Steiff, eine "Swiss Artist on the Road".

Dieses Projekt trägt zur Verständigung, Toleranz und Solidarität zwischen den Völkern bei. Gleichzeitig fördert es die grenzüberschreitende Zusammenarbeit von Kunstschaffenden, wofür sich die UNESCO immer wieder einsetzt.

Weitere Informationen hier    (21 KB, english) oder direkt bei:

Barbara Streiff, Alp Swiss Art, P.O.Box, CH-8750 Glarus,

alpswissart@bluewin.ch
www.alpswissart.ch 

